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SETTING: KINDERGARTEN / SCHULE 

EMPFEHLUNG:        

 MEHREBENENPRINZIP (VERSCHIEDENE AKTEURE UND EBENEN EINBEZOGEN) 
NIEDERSCHWELLIG (ANGEBOT GUT ZUGÄNGLICH UND GERINGER AUFWAND) 
KOSTENLOS 

 PASSUNG VON MASSNAHMEN UND ZIELEN 
 WIRKSAMKEIT / ZIELERREICHUNG 
 INTERVENTIONSDAUER / KONTINUITÄT  
 FÖRDERUNG VON AKTIVITÄTEN ÜBER KLASSENVERBAND HINAUS 
 

 NACHHALTIGE EFFEKTE AUFS BEWEGUNGSVERHALTEN 

 

KURZBESCHRIEB Eine Gruppe Kinder wird mit dem Pedibus, begleitet von einer erwach-
senen Person, zu Fuss zur Schule oder zum Kindergarten und wieder 
nach Hause gebracht. Das Motto lautet «sicher, gesund und gesellig». 

 

ZIEL / INTENTION BEWEGTER SCHULWEG 
Aktive und sichere Gestaltung des Schulweges: Erwachsene begleiten 
Schulkinder zu Fuss zur Schule. Die Kinder erlernen ein sicheres Verhal-
ten im Strassenraum, pflegen Freundschaften und entwickeln Kompeten-
zen zur Eigenverantwortung. 

 

ZIELGRUPPE (SCHULSTUFE)  4- bis 8-Jährige (Kindergarten, Primarstufe)  
 Eltern 

 

PROGRAMMDAUER  LANG: Fortlaufend  

 

UMSETZUNGSMASSNAHMEN  
"Schulbus auf Füssen" mit Haltestellen und Fahrplänen. Es werden ver-
schiedene Routen erstellt. Die Begleitperson bringt die Kinder anhand 
dieser sicher ans Ziel, macht die Kinder gleichzeitig auf die Gefahren 
im Strassenraum aufmerksam und hilft ihnen richtig damit umzugehen. 

 

BENÖTIGTE RESSOURCEN Kostenlos (exkl. Druckkosten für Begleitpersonen) 
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WIRKSAMKEIT / NACHHALTIGKEIT 

Die Studie "Der Pedibus in der Schweiz Nutzung, Bekanntheit und 
Wahrnehmung" (VCS, 2017) weist auf einen grossen Einfluss der Si-
cherheitswahrnehmung auf die Verkehrsmittelwahl hin. Die Sicherheit 
auf dem Schulweg wird von den nutzenden Eltern als bedeutsamster 
Beweggrund für Pedibus angegeben. Allgemein zeigt sich eine grosse 
Zufriedenheit der teilnehmenden Eltern mit der Kampagne. Zudem 
konnte eine Sensibilisierung für den Langsamverkehr und eine Zunahme 
der aktiven Mobilität seitens der Eltern festgestellt werden. 

 

BEMERKUNGEN Pedibus ist ein Projekt VCS (nationale Koordination). Die Beratungs-
stelle für Unfallverhütung (bfu) bietet eine kostenlose Unfall- und Haft-
pflichtversicherung für Pedibus-Begleitpersonen an. 

 

KONTAKT Pedibus Deutschschweiz 
Katja Marthaler 
VCS Verkehrs-Club der Schweiz 
Aarbergergasse 61 
Postfach 
3001 Bern 
Telefon: +41 31 328 58 46 

    http://www.pedibus.ch/ 

 

 


